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Andacht

Liebe Leserin-
nen und Leser,
rund ein Jahr 
ist die Fusion 
zur neuen Drei-
einigkeits-Kir-
chengemeinde 
R h a u d e r f e h n 
nun her. Viele neue Chancen zur Be-
gegnung haben sich seitdem ergeben. 
Engagierte Teams bieten Veranstal-
tungen für Jung und Alt in den ver-
schiedenen Orten an. Unsere Gottes-
dienste und vielfältigen Angebote 
werden bunt gemischt von Menschen 
aus Westrhauderfehn, Rhaude, Holte, 
Langholt, Burlage, Klostermoor und 
Bockhorst besucht.
Die Gemeinde soll lebendig sein - das 
war der Wunsch vor der Fusion. Da-
ran gilt es nach wie vor zu arbeiten 
und unsere Kirchen und Gemeinde-
häuser mit Leben zu füllen!
Der Monatsspruch für Februar greift 
diesen Wunsch nach Lebendigkeit auf: 
„Du tust mir kund den Weg zum Le-
ben.“ (Psalm 16,11). 
Das Psalmwort berührt eine tiefe 
Sehnsucht, die viele von uns kennen: 
das Verlangen nach einem Leben, das 

mehr ist als der Alltag, das Tiefe und 
Sinn hat. 
Der Psalmbeter erinnert uns daran, 
dass das Leben ein Weg ist, den Gott 
uns aufzeigt. Es ist kein vorgezeich-
neter Pfad, den wir einfach ablaufen, 
sondern ein Weg, der entdeckt, ge-
staltet und mit Gott begangen werden 
will.
Vielleicht erscheint es uns seltsam, 
dass wir nach dem „Weg zum Leben“ 
suchen sollen. Leben wir nicht bereits, 
solange unser Herz schlägt und wir 
atmen?
Doch die Bibel macht deutlich: Es geht 
um mehr als nur um das physische 
Leben. Es geht um unser Inneres, um 
unsere Seele, um das, was uns wirk-
lich erfüllt.
Gott möchte uns ein Leben schenken, 
das tiefer geht – ein Leben in Bezie-
hung zu anderen Menschen und vor 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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«
Helmuts Hoek

Dat neeie Jahr is noch jung, un doch 
staan so vööl Wessel an: In Ameri-
ka is all een neeie /olle Präsident 
an’t Macht, in Österriek gifft dat een 
„rechte“ Regeren un bi uns wart Enn 
Februar wählt. An so vööl Steden 
up disse Welt un heel besünners in 
Europa verännert sück de politische 
Laag. Un mitunner kann man doch 
blot schüdkoppen över dat, wat dar 
ankünnigt un versproken wart of wat 
de Politikers vörhebbt. 
In’t Diakonisch Wark van’t lüttersk 
Karkenkreis direkt an’t Kreisel han-
gen Plakaten in’t Fenster mit de 
Upschrift „Menschen würden Men-
schenwürde wählen!“ Dar is wat mit 
an. Wenn wi mitnanner up dat kie-
ken, wat för uns als Minsken up disse 
Welt nödig un wichtig is, dann is dat 
faakstieden neet mehr, als dat wi uns 
mit Anstand un Wüür in’t Mööt ko-
men mutten. Uns Tegenöver mutt wi 

alltied als Minsk sehn un begriepen, 
dat he ok blot in Free un in Sekerheit 
leben will. Hebb wi dat nödig, dat wi 
uns unnernanner bekriegen? Mut-
ten Minsken, de sowieso man minn 
hebben, ok noch bang wesen, dat hör 
noch de allerletzte Cent wegstreeken 
wart? Kann dat wiss wahr wesen, dat 
de Minsken, de nervenkrank bünt, in 
een Register upnamen warn söllt? Un 
wat noch leeper is: Mutten de Mitar-
beiders, de Armen und Flüchtlingen 
helpen, sülvst Nood hebben, dat se 
Arger kriegen of ofschooven waren? 
War is uns Godigheid bleven? War 
hebb wi de Blick darup verloorn, wat 
wi uns unnernanner schüllig bünt? 
Laat uns mit Sinn un Verstand mit-
nanner umgaan und nich bloot mit 
Finger up de anner wiesen. Wi all 
mutten un köönt darto bidragen, dat 
uns Welt een bietje beter wart

allem in Beziehung zu Ihm. Ein Le-
ben, das von Liebe, Vertrauen und 
Hoffnung geprägt ist und das auch in 
schweren Zeiten trägt.
So wünsche ich Ihnen für das Jahr 2025 

nicht nur Atem und Herzschlag, son-
dern ein erfülltes Leben auf dem Weg, 
den Gott Ihnen zeigen mag.

Herzliche Grüße und Gottes Segen! 
Matthias Bokelmann, Pastor
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Wir wollen Sie auf dem Laufenden 
halten, was im Kirchenvorstand bera-
ten und beschlossen wird. Bitte fragen 
Sie gerne nach, wenn Sie Genaueres 
wissen wollen und teilen Sie uns Ihre 
Anliegen mit. Wir haben ein offenes 
Ohr für Sie. Im Folgenden findet sich 
ein Ausschnitt der Kirchenvorstands-
sitzungen von November 2024 bis Ja-
nuar.
•	 Alwin van Allen ist der Energiebe-

auftragte unserer Kirchengemeinde. 
Dieter Ertwins, Menno Dirksen und 
Alwin van Allen erfassen die Zähler-
stände und laden sie im Grünen Da-
tenkonto hoch.

•	 Der Kirchenvorstand kann Ausschüs-
se bilden, die sich mit einzelnen The-
men beschäftigen. Neben dem schon 
bestehenden Bauausschuss wurden 
ein Finanzausschuss und ein Gebäu-
dekonzeptausschuss gebildet. Die 
Ausschüsse arbeiten dem Kirchenvor-
stand zu und erstellen Beschlussvor-
lagen. In den Ausschüssen sind auch 
Personen dabei, die nicht dem Kir-
chenvorstand angehören.

•	 Der Kirchenvorstand hat den Haus-
haltsplan für die Jahre 2025/2026 be-
schlossen. Der Haushaltsplan liegt öf-

fentlich (im Kirchenbüro) aus
•	 Der Kirchenvorstand hat einen Kol-

lektenplan verabschiedet. Von der 
Landeskirche ist ein Plan mit Pflicht-
kollekten, Wahlpflichtkollekten (bis 
zu 12 können mit einem anderen The-
ma belegt werden) und freien Kollek-
ten der Kirchengemeinde vorgelegt 
worden, der für unsere Kirchenge-
meinde angepasst wurde.

•	 Der Basar in Rhaude erbrachte knapp 
800 €. Der Kirchenvorstand beschließt 
den Betrag der Organisation Flugkraft 
zukommen zu lassen.

•	 Günter Specht hat sich über Jahre im 
Bauausschuss der Kirchengemeinde 
engagiert. Er ist maßgeblich an Ideen 
und deren Umsetzung beteiligt. Ihm 
ist es zum Beispiel zu verdanken, dass 
die Hoffnungskirche beleuchtet ist. 
Auf eigenen Wunsch beendet er sei-
ne Tätigkeit. Der Kirchenvorstand hat 
sein Wirken gewürdigt.

•	 Die Reparatur der Turmuhr ist be-
auftragt worden. Wenn Sie diesen 
Gemeindebrief in den Händen hal-
ten, sollte die Turmuhr wieder ihren 
Dienst verrichten. Eine großzügige 
Spende hat die Instandsetzung er-
möglicht.

Gemeinde-Nachrichten
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Putz- und Aufräumtag der Gemeindegruppen
Am 22. März um 10 - 13 Uhr im Ge-
meindehaus Westrhauderfehn am 
Untenende 3.
Fenster putzen, Schränke aufräumen, 
Material sortieren, reparieren und 
schrauben etc.
Jeder kann mitmachen, viele Hände 
schnelles Ende.

Wenn möglich bitte 
kurz bei Anke Kruse 
fürs Essen anmelden,
Tel.:04952-952010 oder 
eine E-Mail schreiben an:
Kg.westrhauderfehn@evlka.de oder 
gerne spontan vorbeikommen.

„Würde“: Wir suchen SIE als Gesprächspartner!
Über das gesamte Jahr 2025 führt un-
sere Kirchengemeinde ein Projekt zum 
Thema „Die Würde des Menschen 
ist (un)antastbar“ durch. Das Projekt 
wird von der Hanns Lilje-Stiftung 
großzügig gefördert. Der Leitsatz des 
deutschen Grundgesetzes soll in vie-
len Facetten mit Mitwirkenden aus der 
Gemeinde und der Region abgebildet 
werden. Dazu gehören neben The-
mengottesdiensten eine Fotoausstel-
lung, ein gemeinsamer Workshop mit 
Künstlern und Schülern, eine Theater-
aufführung und ein Abschlusskonzert.  
Wir möchten gerne mit Ihnen über Ihre 
Gedanken und Erfahrungen zum The-
ma Würde sprechen. Hatten Sie dazu 

ein prägendes Erlebnis, ob positiv 
oder nega-
tiv, privat 
oder im 
U m g a n g 
mit Behör-
den, oder 
bef inden 
Sie sich in 
einer be-
sonderen 
Lebenssituation?  Projektleiter Detlef 
M. Plaisier freut sich auf Kontakt mit 
Ihnen (Telefon 04952 9524299 oder E-
Mail anfrage@detlef-plaisier.de). Auf 
Wunsch sichern wir Ihnen Vertrau-
lichkeit zu.

Foto: Ursula Hofrichter-Heinen©

Neue Internetseite der Kirchengemeinde
Die neue Internetseite der Dreieinig-
keits-Kirchengemeinde ist seit An-

fang Dezember online:  
https://www.kirche-rhauderfehn.de/
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Ankündigungen! «
Gemeinde is(s)t zusammen in Langholt

Nach dem Gottesdienst am 16. 
Februar 2025 um 10:00 Uhr in 
der Trinitatiskirche möchten wir 
die Gemeinschaft bei einem ge-
mein-samen Mittagessen weiter 
pflegen. Es gibt traditionellen Grün-

kohl und anschließend eine 
Auswahl von verschiedenen 
Nachtischen. Eine gute Gele-
genheit für Gespräche und Be-
gegnungen. Wir laden herzlich 

ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

Einführung der Kirchenkreiskantorin

Am 2. März 2025, um 14.30 Uhr, wird 
die neue Kirchenkreiskantorin, Heike 

Kieckhöfel, in der Hoffnungskirche in 
ihr Amt eingeführt.

Einladung zum Vorbereitungstreffen für den  
Kreuzweges 2025

Im Jahre 2014 gab es den 1. Kreuzweg 
der ev.-luth. Kirchengemeinde West-
rhauderfehn. 
Auch in der neuen Dreieinigkeits-Kir-
chengemeinde wird es den Kreuzweg 
geben. Dafür suche ich Leute, die Lust 
und Zeit haben, sich einzubringen. Ich 
werde eine Idee vorstellen, wie es in 
diesem Jahr aussehen kann. Miteinan-
der überlegen wir dann, wie es dann 
konkret werden kann.
Ich lade herzlich ein zum Mitdenken 

und Mittun. Ein erstes Vorbereitungs-
treffen ist am 13. Februar 2025 um 
19.30 Uhr im Sitzungszimmer des Ge-
meindehauses in Westrhauderfehn.
Wer an dem Termin verhindert ist, 
melde sich einfach bei mir. Wer im 
Vorfeld Fragen hat, kann sich gerne 
bei uns informieren: Matthias Bokel-
mann und Frerich Dreesch-Rosendahl, 
Tel. 04952 890 70 38, frerich.dreesch-
rosendahl@evlka.de
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Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 7.März um 18 Uhr in der  
Dreifaltigkeitskirche in Collinghorst.

„…wunderbar geschaffen“
Christliche Frauen von den Cook-
inseln haben die Gebetsordnung für 
dieses Jahr erstellt.
Gebet und Handeln für Gerechtigkeit 
und Frieden:
Dafür steht der Weltgebetstag seit vie-
len Jahrzehnten.
Der Weltgebetstag ist eine Friedensbe-
wegung. In über 120 Ländern der Erde 
rufen ökumenische Frauengruppen 
zum Mitmachen beim Weltgebetstag 
auf.
Und wir sind dabei!
Seit über 100 Jahren macht die Be-
wegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und 
Gesellschaft. Am 7.März 2025 werden 
allein in Deutschland hunderttausen-

de Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veran-
staltungen besuchen.
Die kath. Kirchengemeinde West-
rhauderfehn, die ev. luth. Gemein-
den Westrhauderfehn, Rhaude, Col-
linghorst, Langholt, Ostrhauderfehn 
& Holterfehn feiern gemeinsam den 
diesjährigen Weltgebetstagsgottes-
dienst.  Anschliessend gibt es im Ge-
meindehaus leckeren Tee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Ankündigungen!

Einladung zum Taizé-Gottesdienst

Freitag, 28. März 2025 um 19.30 Uhr 
in der Hoffnungskirche

Der Taizé-Gottesdienst ist ein stim-
mungsvoller Gottesdienst im Kerzen-
schein mit Texten und Liedern zum 
Nachdenken, Mitbeten und Mitsin-
gen. Er lädt ein, zur Ruhe zu kommen 
und ein Licht anzuzünden. 
Der Gottesdienst wird gestaltet vom 
Chor „Together“ aus Leer unter der 

Leitung von Joachim Robbe. 

(c)by www.lichtemomente.net BadNenndorf/Germany

Kinderbibeltag in Langholt

Das Team lädt zum Kinderbibeltag am 
Samstag, dem 08. März 2025 von 10 – 
15 Uhr ins Gemeindehaus nach Lang-
holt ein.

Da gerade die Fastenzeit begonnen 
hat, wollen wir uns auf die österlichen 

Feiertage einstimmen und 
den Frühling begrüßen.
Nach einer Willkommens-
runde wird eine biblische Geschichte 
vorgestellt und bei vielfältigen Spiel- 
und Bastelangeboten kann man seiner 
Kreativität freien Lauf lassen.
Selbstverständlich wird es ein gemein-
sames Mittagessen geben, bei dem 
man sich dann stärken kann.
Zum Abschluss gibt es immer eine 
Runde mit Gesang und einer Verab-
schiedung bis zum nächsten Kinder-
bibeltag.
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Tauffische

Der Fisch ist eines der ältesten christli-
chen Symbole überhaupt. Das griechi-
sche Wort für „Fisch“ lässt sich – wenn 
man die einzelnen Buchstaben als An-
fang eines Wortes nimmt – als ein Be-
kenntnis lesen: Jesus Christus, Gottes 
Sohn, ist der Retter.
So wurde der Fisch zum Erkennungs-
zeichen für die Christen. Sie malten 
ihn an Wände, um deutlich zu ma-
chen: Hier sind Menschen, die an Jesus 
Christus glauben und zur Gemeinde 
gehören..
Bei den Taufen in Westrhauderfehn 
und in Langholt wird für die Täuflinge 
ein Tauffisch gestaltet,  auf dem ihre 
Namen sowie das Geburts- und das 
Taufdatum stehen. 
Nach der Taufe werden die Tauffische 
im Eingangsbereich der Kirchen auf-
gehängt, damit nach außen sichtbar 
wird: hier ist ein neues Mitglied unse-
rer Kirche und unserer Gemeinde.
Diese Tauffische sollen aber nach einer 
Weile natürlich zu den Familien kom-
men.
Deshalb plant die Kirchengemeinde 
einen speziellen Erinnerungsgottes-
dienst an die Taufe, in dem die Fische 
dann an die Kinder bzw. Familien aus-

gehändigt wer-
den.

In Langholt 
und West-
rhauderfehn ist 
dieser Tauferin-
nerungsgottes-
dienst jeweils 
am Sonntag nach Ostern, 27. April, 
um 10.00 Uhr in den beiden Kirchen. 

Die Familien der Kinder, die in den 
letzten Jahren getauft wurden, sind 
herzlich dazu eingeladen. Bitte kom-
men Sie in die Kirche, in der die Taufe 
stattgefunden hat. Wenn die Taufe in 
der Kapelle in Burlage war, kommen 
Sie bitte in die Langholter Kirche.
Wenn jemand den Tauffisch für sein 
Kind haben möchte, am 27. April 
aber nicht dabei sein kann, gibt es die 
Möglichkeit, den Fisch vorher selber 
abzuholen. Bitte wenden Sie sich für 
die Taufen, die in der Hoffnungskir-
che stattgefunden haben, an das Ge-
meindebüro (Tel. 04952.952010) für 
Taufen, die in Langholt oder Burlage 
waren, an das Pfarramt in Langholt 
(04952.921127).

«
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Vormerken!

Himmelfahrtwochenende im 
Kloster

Die Ev. Gemeinschaft 
Rhauderfehn lädt vom 29.5. 
bis zum 01.06.2025 wieder ins 
Kloster Frenswegen ein.

Klosterzeiten sind besondere Zeiten. 
Zeiten, um Gemeinschaft, um das 
Miteinander, um Gott selbst vielleicht 
nochmal neu, nochmal anders zu er-
leben.
Eine Freizeit bietet gute Möglichkei-
ten, einander (besser) kennenzulernen 
und den Alltag mal ein paar Tage hin-
ter sich zu lassen. Komm doch mit! 
Kloster Frenswegen, in der Nähe von 
Nordhorn, ist ein ökumenisches Ta-
gungs- und Gästehaus, in dem die 
besondere Atmosphäre und die Jahr-
hunderte alte Tradition eines Klosters 
immer noch spürbar ist.

Zum besonderen Ambiente kommt 
die sehr gute Verpflegung, sowie un-
ser selbst gestaltetes, abwechslungs-
reiches Programm: Andacht, Kreativ, 
Spaß und Nachdenken, gemeinsam 
und allein, vieles ist in diesen Tagen 
möglich.

 Ort: 
Kloster Frenswegen 
Klosterstraße 9, 48527 Nordhorn
www.kloster-frenswegen.de

Zeit:
29.05.2025 bis 01.06.2025 

Kosten:
Für Vollpension, inkl. Tee/Kaffee, Ku-
chen am Nachmittag: 
•	 Einzelzimmer:	 295,- € 
•	 Doppelzimmer:	275,- € (pro Pers.)

Weitere Infos und Anmeldung:
Holger Baller

h.baller@ogv.de
0491/12603 oder 0172/7010128
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Auf nach Spiekeroog!
In der ersten Herbstferienwoche möch-
ten wir mit euch auf Familienfreizeit 
fahren. In der Zeit vom 13.10 bis zum 
18.10.2025 werden wir zur Nordseein-
sel Spiekeroog aufbrechen und dort im 
CVJM Haus Quellerdünen eine schöne 
Zeit erleben. Eingeladen sind alle Fa-
milien und Familienangehörige. 
Die Unterkunft bietet in der Regel 
Mehrbettzimmer mit Etagenbetten, 
die Badezimmer sind auf den Fluren. 
Es gibt nur wenige Einzelzimmer und 
wenige Zimmer mit einfachen Betten. 
Über die Homepage kann man sich 
die Unterkunft ansehen (www.quell-
erduenen.de).
Die Kirchengemeinden Rhauder-
fehn und Ostrhauderfehn/Holterfehn 
werden diese Freizeit in Kooperation 
durchführen. Wir freuen uns auf euch 
und auf eine tolle Familienfreizeit.

Kurzinfos
•	 Freizeitbetrag:
•	 0-2 Jahre: 110 €
•	 3-7 Jahre: 160 €
•	 8-17 Jahre: 210€
•	 Ab 18 Jahre: 270€
Hinweis: Einzelzimmer sind teurer. 

Leistungen:
Fährfahrt: Neuharlingersiel-Spieker-
oog und zurück, Unterkunft, Vollver-
pflegung, Arbeits- und Bastelmaterial, 
Erwachsenen- und Kinderprogramm, 
Kurtaxe, Freizeitleitung.

Anmeldung über das Leitungs-
team:

•	 Pastor Frerich Dreesch-Rosendahl 
(8907038 oder frerich.dreesch-rosen-
dahl@evlka.de)

•	 Pastorin Martina Neubarth 
(0176/72830824 oder martina.
neubarth@evlka.de)

Weitere Informationen gibt es über 
unseren Freizeitflyer, den wir gerne 
zuschicken und auf dem Vortreffen. 
Der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit mit euch!

Frerich Dreesch-Rosendahl und  
Martina Neubarth

«
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Termine: «

13. Februar
Vorbereitungstreffen Kreuzweg

19.30 Uhr Sitzungszimmer Gemeindehaus, Wfehn

20. Februar
Seniorennachmittag 

15.00 Uhr, Rhaude

26. Februar
Mannlüü up pad, 
Betriebsbesichtigung der Kläranlage 
Rhauderfehn

14.30 Uhr, Treffpunkt „Am Siel 12“

2. März
Einführung der Kirchekreiskantorin

14.30 Uhr, Hoffnungskirche Wfehn

8. März 
Kinderbibeltag

10 Uhr Gemeindehaus Langholt

12. März 
Seniorenkreis Lanholt

14.30 Uhr Gemeindehaus Langholt

12. März 
Mannlüü, Brennpunkt Israel – Was 
ist los im Heiligen Land? Mit Gerd 
Bohlen 

19.30 Uhr, Rhaude

14. März 
Kindergottesdienst

16.00 Uhr, Rhaude

02. April 
Seniorennachmittag

15.00 Uhr, Rhaude

09. April 
Mannlüü mit Siggi Rütten, Safari und 
Jagd in Ostfriesland

19.30 Uhr, Rhaude

17. April 
Kindergottesdienst

16.00 Uhr, Rhaude

28. April 
Kreuzweg 2025

15 Uhr Innenhof Hoffnungskirche
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Konfirmationsjubiläen 2025 in der  
Dreieinigkeits-Kirchengemeinde

1. Die Termine

Rhaude:
• 07. September 2025:  
Jubelkonfirmation, 10 Uhr

Westrhauderfehn:
• 14. September 2025:
Jubelkonfirmation, 10 Uhr

Langholt:
• 21. September 2025:  
Jubelkonfirmation, 10 Uhr

2. Einladung zu Gottesdienst 
und Tee

Herzlich laden wir alle Mitglieder 
unserer Gemeinde, die in den Jahren 
1950, 1960, 1965, 1975 konfirmiert wur-
den, zum Gottesdienst mit anschlie-
ßend Tee trinken ein. Wer in unserer 
Kirchengemeinde konfirmiert und ge-
meldet ist, erhält eine schriftliche Ein-
ladung. 

3. Mitwirkung
Wenn Ihnen Adressen von Weggezo-
genen bekannt sind, melden Sie sich 
bitte im Kirchenbüro.
Sofern Sie ein Mittagessen für Ihren 
Jahrgang organisieren möchten, mel-
den Sie sich bitte ebenfalls umgehend, 
damit wir Ihre Kontaktdaten in der 
Einladung berücksichtigen. Die Ju-
belkonfirmanden Ihres Jahrganges 
können sich dann für das Mittagessen 
mit dem Organisationsteam in Verbin-
dung setzen.

4. Erweiterte Einladung
Sie sind zwar nicht hier konfirmiert 
worden, würden aber gerne ihre Ju-
belkonfirmation hier feiern? Melden 
Sie sich gerne im Kirchenbüro an.

5. Ansprechpartner im 
Kirchenbüro

Für alle Fragen rund um die Jubelkon-
firmationen wenden Sie sich bitte an 
Anke Kruse (Tel. 0 49 52 – 95 20 10). 
Die Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros finden Sie auf der Rückseite des 
Gemeindebriefes.

Vormerken!
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Kita-Klostermoor

Grüße aus der Kindertagesstätte Klostermoor mit 
vielen guten Wünschen für das neue Jahr.

Damit möchten wir unseren Beitrag 
im Kirchenblatt der Dreieinigkeits-
kirchengemeinde Rhauderfehn begin-
nen. 
Die Kita Regenbogen und wir, die Kita 
Klostermoor, werden Ihnen und Euch 
von nun an im Wechsel über die reli-
gionspädagogischen Themen berich-
ten und so unseren bunten, christlich 
geprägten Alltag mit Ihnen und Euch 
teilen. 
Die Adventszeit in der Kita ist immer 
eine heimelige Zeit, verbunden mit der 
Aufregung auf das, was uns erwartet. 
Stimmungsvolle, adventliche Lieder 
haben uns begleitet. Wir haben uns an 
der Aktion Fehntjer schenken Fehnt-
jern beteiligt. So konnten wir, mit der 
finanziellen Unterstützung von Eltern, 
zwei Menschen aus unserer Gemeinde 
Gutes tun.
Am 6. Dezember war der Nikolaus 
bei uns. Die Legende vom heiligen Bi-
schof Nikolaus war die Einstimmung 
dazu. Stutenkerle hatte er für uns mit-
gebracht und in den geputzten und 
gewienerten Schuhen und Stiefeln war 
eine Überraschung zu finden.

In der Morgenkreiszeit hatten die Kin-
der die Möglichkeit die Weihnachts-
geschichte in Form eines Adventswe-
ges, der jeden Tag ein Stück weiter in 
Richtung Weihnachtswunder führte, 
zu erleben. Täglich wurde dazu ein 
Päckchen ausgepackt, in dem sich eine 
Figur oder ein Gegenstand befand, um 
die Geschichte zu erzählen. 
Dieses feste Ritual begleitet uns in die-
ser Form des Adventskalenders.
Unser Abschluss war der überaus gut 
besuchte Weihnachtsgottesdienst mit 
Pastor Sundermann, in unserer Lang-
holter Trinitatiskirche. Dort war die 

Geschichte „Die vier Lichter des Hir-
ten Simon“ zu sehen, die wir als Rol-
lenspiel dargestellt hatten:
Der kleine Hirte Simon hat sein Lamm 
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«

verloren und wird mit einer Laterne mit 
vier Lichtern losgeschickt, um es zu su-
chen. Auf seinem Weg begegnet er einem 
Dieb, einem Wolf und einem Bettler, 
denen er allen ein Licht aus seiner Later-
ne schenkt, um ihnen, ganz unvoreinge-
nommen, etwas Gutes zu tun. Sein Weg 
führt ihn zum Stall von Bethlehem. Dort 
entdeckt er sein Lamm. Es hockt neben 
dem Jesuskind. Das letzte Licht aus seiner 
Laterne schenkt er dem Kind. (von Gerda 
Marie Scheidl und Marcus Pfister)
Unser Kitachor hatte, nach dem Auf-
tritt beim Erntedankfest in Kloster-
moor, den zweiten Auftritt: wirklich 
„hörenswert“.
Lieder und Gebete gehören zu unse-
rem Alltag, ebenso zwei Morgenkreise 
am Wochenanfang und am Wochen-
ende, die einen Schwerpunkt mit Be-
findlichkeiten, bitten und danken ha-
ben.
Im Januar bieten wir unseren Kindern 
und Eltern eine kleine Exkursion in die 
Trinitatiskirche an.
Welches Instrument begleitet uns im 
Kirchengottesdienst? Welche Bedeu-
tung hat ein Altar? Was passiert am 
Taufbecken und viele weitere Fragen 
finden hier die entsprechenden Ant-
worten.
Einmal im Monat findet in der Kita ein 
Gottesdienst statt, welcher von unse-

ren pädagogischen Fachkräften ausge-
arbeitet und durchgeführt wird. Unser 
Pastor Martin Sundermann ist eben-
falls dabei.
In den Gottesdiensten beten wir das 
Vater unser. Dazu gibt es Gebärden, 
die das Gebet begleiten:
Der erste Gottesdienst im Januar wird 
vom zwölfjährigen Jesus erzählen. 
Die weiteren ergeben sich aus dem 
Leben Jesu bis im April der Osterweg 

bildlich dargestellt wird.
Hier wird, ähnlich wie im Advents-
weg, täglich ein Stück der Osterge-
schichte kindgerecht erzählt.
Buchtipp: Die Ostergeschichte, von Re-
nate Schupp und Milada Krautmann. Er-
schienen im Kaufmann Verlag
Unser Kitaalltag ist bunt und lebt mit 
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Vielfalt und Veränderung.
Als neue Mitarbeitende (aus der El-
ternzeit zurück) haben wir im Januar 
Michelle Mierzwa begrüßt.

Alexander Sangen hat seine Tätigkeit 
im Spielkreis wieder aufgenommen.
Verabschiedet haben wir uns im De-
zember von unserer Kollegin Gertrud 
Kramer. 
Wir wünschen Ihnen und Euch eine 
gute Zeit.
Herzliche Grüße aus der Kita Klostermoor
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Neuerscheinung "De Psalmen"

In ´t oostfreeske Plattdüütsk overdragen 
van Jann Schmidt

Ob zur Taufe, Konfirmation oder 
Trauung: „Die Seele zum Klingen 
bringen“, dabei wollen die Texte der 
Psalmen helfen. Da kommt einem 
schnell mancher Vers in der Überset-
zung Martin Luthers in den Sinn. Mit 
diesem Buch liegt erstmals eine Über-
tragung aller 150 Psalmen ins ostfriesi-
sche Plattdeutsch vor. Jann Schmidt, i. 
R. Kirchenpräsident der Evangelisch-
reformierten Kirche, hat sich nach der 
Übertragung des Neuen Testaments 
in das ostfriesische Platt auch an die 
Übersetzung der 150 biblischen Lieder 
gemacht. Unterstützt wurde Schmidt 

von einem kleinen 
Kreis plattdeutsch spre-
chender Pastorinnen 
und Pastoren und von 
der ehemaligen Leiterin 
des Plattdüütskbüros 
der Ostfriesischen Landschaft.
Mit Lesebändchen und Platz für eige-
ne Gedanken kann diese Publikation 
zum persönlichen Begleiter werden. 
Format: 14,5 x 19,5 cm / 352 Seiten / 
Hardcover, ISBN 978-3-910358-15-7 
Preis 12,00 Euro
Zu beziehen über den örtlichen Buch-
handel, Ostfriesland Verlag SKN,
buchshop@skn.info bzw. Ostfriesi-
sche-Bibelgesellsch@t-online.de



Kino-Aktion und Weihnachtsfeier

Die Jungschar in Rhauderfehn ist eine 
Gruppe für Kinder der zweiten bis 
siebten Klasse. Jeden Freitagnachmit-
tag während der Schulzeit treffen wir 
uns von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Ge-
meindehaus in Rhauderfehn. Gemein-

sam wollen wir Zeit mit Gott verbrin-
gen, spielen und Spaß haben.
Vor Kurzem fand die jährliche Kino-
Aktion statt, bei der alle Jungschar-
Gruppen aus der Umgebung in Leer 
zusammenkamen. Der Tag begann 
mit einer spannenden Schnitzeljagd, 
bei der die Kinder an verschiedenen 
Stationen Aufgaben lösen und zeigen 

konnten, wie gut sie als Team zusam-
menarbeiten. Danach ging es ins Kino. 
Dort hörten wir gemeinsam eine kur-
ze Andacht über Jesus, in der es um 
Zusammenhalt unter Freunden ging. 
Anschließend schauten wir den Film 
„Lyle – Mein Freund, das Krokodil“. 
Der Film erzählt die Geschichte einer 
ungewöhnlichen Freundschaft und 
zeigt, dass Freundschaft Hürden über-
winden muss, die durch Zusammen-
halt gemeistert werden können.
In der letzten Jungschar-Stunde vor 
Weihnachten feierten wir unsere 
Weihnachtsfeier. Bei festlicher Stim-
mung gab es Kinderpunsch und Scho-
kolade. Weihnachtliche Musik durfte 
natürlich auch nicht fehlen. Ein Höhe-
punkt war das Nachspielen der Weih-
nachtsgeschichte, bei dem die Kinder 
viel Spaß hatten. Im Anschluss konn-
ten die Kinder an verschiedenen Sta-
tionen mit Gesellschaftsspielen Punkte 
sammeln. Es war ein schöner Nach-
mittag voller Freude, Gemeinschaft 
und glücklicher Kinder.

Jungschar Rhauderfehn
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Empfang der Mitarbeitenden der Dreieinigkeits-
Kirchengemeinde Rhauderfehn

Am 19. Januar lud die Dreieinigkeits-Kir-
chengemeinde Rhauderfehn ihre Mitarbei-
tenden zum traditionellen Neujahrsemp-
fang ein. Trotz ungemütlichen nebligen 
Winterwetters  fanden sich 130 bis 140 
Personen in der festlich geschmückten 
Hoffnungskirche ein, die mit Kerzenlicht, 
Weihnachtsbaum und der Weihnachts-
krippe eine warme anheimelnde  Atmo-
sphäre bot.

Nach einer Begrüßung durch Martin Sun-
dermann blickten Klaas Niemeyer und 
Hajo Kromminga aus dem neuen Kirchen-
vorstand auf das vergangene Jahr zurück, 
das erste Jahr nach der Fusion der Gemein-
den Rhaude, Langholt und Westrhauder-
fehn. Sie berichteten von verschiedenen 

personellen Veränderungen, darunter die 
Verabschiedung von Hartmut Kutsche in 
den Ruhestand, und betonten, dass be-
währte Veranstaltungen wie „Rhaude 
auf Rädern“, der Adventsmarkt und die 
Church Night auch in der fusionierten Ge-
meinde fortgeführt würden.

Ein Ausblick auf kommende Projekte zeig-
te, dass die Kirchengemeinde optimistisch 
nach vorn schaut. So ist ein von der Lan-
deskirche gefördertes Projekt geplant, das 
sich mit dem Thema „Würde“ in verschie-
denen Formaten auseinandersetzen wird. 
Neben einem Schutzkonzept gegen sexua-
lisierte Gewalt sind Veranstaltungen wie 
die Kreuzwegsprozession in der Karwoche 
und das Tischabendmahl am Gründon-

Gemeinde-Nachrichten
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nerstag fest eingeplant. Frerich Dreesch-
Rosendahl griff die Jahreslosung „Prüft 
alles und behaltet das Gute“ auf und rief 
zur aktiven Mitgestaltung in der Gemein-
de und auch zur Wahlbeteiligung bei der 
bevorstehenden Bundestagswahl auf.
Ein Quiz über die fusionierten Gemein-
den sorgte im Anschluss für Unterhaltung. 
Siegerin wurde Tanja Poelker aus Kloster-
moor, knapp vor Gisela Meyer aus Rhau-
derfehn.  Beim gemeinsamen Essen mit 

Rouladen, Rotkohl  
und Salaten klang 
der Abend in ge-
selliger Stimmung 
aus. Alle Mitarbei-
tenden erhielten als 
Dankeschön eine 
Umhängetasche 
mit der Jahreslo-
sung.
Die Dreieinig-
kei ts -Kirchen-
gemeinde dankt 
allen Mitarbei-
tenden für ihr 
Engagement und 
freut sich auf die 
kommenden He-
rausforderungen!

Bericht und Fotos: A. Engel
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Konfirmationen 2025

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 
Teile davon in der Downloadversion leer.
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«
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 

Teile davon in der Downloadversion leer.
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Gottesdienste

02. Feb., Letzter So. n.  Epiphanias
10 Uhr Westrhauderfehn, Abendmahl

09. Feb., 4. So. vor der Passion
10 Uhr Rhaude

16. Feb., Septuagesimae
10 Uhr Langholt, anschl. Grünkohlessen

10 Uhr Westrhauderfehn Kindergottesdienst

23. Feb., Sexagesimae
10 Uhr Rhaude mit Tee

02. März, Estomihi
10 Uhr in der Hahnentanger Mühle

09. März, Invocavit
10 Uhr Langholt

10 Uhr Westrhauderfehn Kindergottesdienst

16. März, Reminiscere
10 Uhr Rhaude, Abendmahl

10 Uhr Westrhauderfehn, Abendmahl

18 Uhr Langholt, Abendmahl

23. März, Okuli
10 Uhr Rhaude, Gitarrenchor; Tee

10 Uhr Langholt

18 Uhr Westrhauderfehn

28. März, Freitagabend
19.30 Uhr Westrhauderfehn Taizé

30. März, Laetare
10 Uhr Langholt

10 Uhr Westrhauderfehn, Taufe

18 Uhr Rhaude

N
. S

ch
w

ar
z 

©
 G

em
ei

nd
eb

ri
ef

D
ru

ck
er

ei
.d

e

22



06. Apr., Judika
10 Uhr Westrhauderfehn, Abendmahl

10 Uhr Westrhauderfehn Kindergottesdienst

13. Apr., Palmsonntag
10 Uhr Rhaude

10 Uhr Langholt

18 Uhr Westrhauderfehn

17. Apr., Gründonnerstag
18 Uhr Rhaude, Tischabendmahl

19 Uhr Westrhauderfehn, Tischabendmahl

19 Uhr Langholt, Tischabendmahl

18. Apr., Karfreitag
10 Uhr Langholt

15 Uhr Westrhauderfehn, Kreuzweg

20. Apr., Ostersonntag
10 Uhr Westrhauderfehn

21. Apr., Ostermontag
10 Uhr Rhaude, Familiengottesdienst, Oster-

brunch

10 Uhr Burlage

27. Apr.,  Quasimodogeniti
10 Uhr Westrhauderfehn, Tauferinnerungsgottes-

dienst, Taufe

10 Uhr Rhaude, Konfirmation

10 Uhr Langholt, Tauferinnerungsgottesdienst

03. Mai 
14 Uhr Langholt, Konfirmation

04. Mai, Misericordias Domini
10 Uhr Langholt, Konfirmation

10 Uhr Rhaude, Abendmahl

Kreuzweg 2025
Beim Kreuzweg machen wir uns da-
bei auf den Weg. Eine Strecke von 
ca. 2 km ist dabei zu Fuß zu bewäl-
tigen. Im Mittelpunkt steht das Hö-
ren der Passionsgeschichte.
Startpunkt ist der Innenhof der 
Hoffnungskirche in Westrhauder-
fehn am Karfreitag, den 18. April 
2025 um 15 Uhr. Dauer ca. 1 Stunde. 
Der Kreuzweg endet am Kreuz auf 
dem Friedhof 1. Südwieke.
Wir laden dazu ein, den Karfreitag 
bewusst zu gestalten.
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Seniorengeburtstage

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ab 80 Jahren. Wer nicht genannt werden möchte, 
melde sich rechtzeitig im Gemeindebüro, Kontaktdaten siehe Rückseite.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 
Teile davon in der Downloadversion leer.
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Seniorengeburtstage

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ab 80 Jahren. Wer nicht genannt werden möchte, 
melde sich rechtzeitig im Gemeindebüro, Kontaktdaten siehe Rückseite.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 
Teile davon in der Downloadversion leer.
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Seniorengeburtstage

BL = Burlage

LA = Langholt

HO = Holte

KM = Klostermoor

RM = Rhaudermoor

WR = Westrhauderfehn

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 
Teile davon in der Downloadversion leer.
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RRhhaauuddeerrffeehhnn  

GGLLAAUUBBEE  //  AACCTTIIOONN  //  MMUUSSIIKK  //  FFRREEUUNNDDSSCCHHAAFFTT  //  EESSSSEENN  //  UUNNDD  MMEEHHRR  

1100..0033

1133..0011..
2266..0033..

2277..0011..
1122..0055..

1100..0022..
2266..0055..

2244..0022..
2233..0066..

2200
2255

  AB 7. KLASSE 

BIS 15 JAHRE 

Montags 

18.30 – 20.00 

UHR 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnssaauuff  DDiicchh!!

Wir sehen uns im Jugendraum im Gemeindehaus 
der Dreieinigkeits-Kirchengemeinde Rhauderfehn  

TEENKREIS 
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Persönliches

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 
Teile davon in der Downloadversion leer.
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"Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. 

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 
und in deinem Lichte sehen wir das Licht." 

29
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Kinderseite
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Alles wächst
Sortiere die verschiedenen Wachstumsstufen des Apfelbaumes nach 
der Reihenfolge. Das Lösungswort ist etwas Leckeres, was du aus 
Äpfeln machen kannst.
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Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Wusstest du das?
Jedes Tier hat seine Besonderheit, aber wusstest du, dass Hausschweine …?
Versuche die richtige Aussage zu jedem Tier zuzuordnen. Die Zahl legt die 
Reihenfolge der Tiere fest und den dazugehörigen Buchstaben. Am Ende 
bekommst du ein Lösungswort heraus.

…verstecken ihren Vorrat für den 
Winter. Manche vergessen sie –  
dann wachsen neue Bäume.

… können etwa 10.000 mal 
besser riechen als Menschen.

… schlafen bis zu 16 
Stunden pro Tag!

Die Zähne von …  

wachsen ein Leben lang!

Die Stacheln der … sind innen 
hohl und deswegen sehr leicht.

… sind sehr intelligent und 
können sich wie Hunde eng 
an Menschen binden.

… haben einen guten 
Orientierungssinn.

… sind Plappermäuler – unter-
einander kommunizieren sie 
viel über Laute.H
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t PLatz für das Lösungswort!

Lösung: Haustier



Seit 1993 hat unser Kirchenkreis Rhau-
derfehn eine Partnerschaft mit der 
Kirche vom Guten Hirten (GSELC) 
in Südindien. Derzeit fahren wir mit 
unserer Partnerschaft durch „stürmi-
sches Wetter“ und werden ziemlich 
durchgeschüttelt. Und das gleich nach 
dem tollen Besuch unserer indischen 
Freunde bei uns im Sommer 2023!  
Im Januar 2024 sollte eigentlich ein 
neuer Bischof gewählt werden („Prä-
sident“). Darüber, und wer die Kirche 
leiten soll, haben sich unsere indischen 
Freunde ganz gehörig zerstritten. Wer 
da mit wem streitet, ist für 
uns als Außenstehende nicht 
immer klar erkennbar: Strei-
ten sich da Stammesleute 
(Adivasi) mit den Kastenlo-
sen (Dallits)? Ist das ein Kon-
flikt zwischen verschiedenen 
Großfamilien? Geht es um 
die Verteilung von Ressour-
cen? Oder spielen persönli-
che Kränkungen eine große 
Rolle? 
Gott sei Dank hat sich die Vereinigte 
Lutherische Kirche in Indien einge-
schaltet (UELCI): Gerade wird eine 
neue Kirchenverfassung ausgearbei-
tet; die Ursachen des Streits werden 

ausgelotet sowie eine Versöhnung an-
gestrebt. Wir haben 6.000 Euro nach 
Indien überwiesen, damit dieser Ver-
söhnungs-Prozess stattfinden kann.
Unser Ausschuss hat beschlossen, 
sich in dieser Situation nicht in die 
Leitungsfragen der GSELC einzu-
mischen; dass wir „unsere“ beiden 
Schülerwohnheime weiter finanzie-
ren werden; dass wir aber alle weite-
ren Projekte vorläufig auf Eis legen 
bis eine neue Kirchenleitung gewählt 
worden ist – und dass wir weiterhin 
füreinander beten.

Wir haben dennoch zwei Projekte un-
terstützt: wir haben für unsere beiden 
Schülerwohnheime die Jahresrate für 
das Schuljahr 2024/2025 überwiesen 
(26.000 Euro). Und wir haben 3.380 

Neues aus Indien
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Euro überwiesen, um etwas 
bei den wirklich giganti-
schen Überschwemmungen 
im Gebiet der GSELC im 
Juli/August zu helfen. 250 
Familien haben davon profi-
tiert. Wir sind sehr dankbar 
dafür, dass uns die Geld-
überweisung gelungen ist – 
denn die indische Regierung 
blockiert immer mehr die 
Überweisungen an freie Or-
ganisationen und Kirchen. 
Geht Partnerschaft auch im Krisenmo-
dus? 2003 gab es schonmal eine große 
Krise in der GSELC – die Kirche ist 
seitdem gespalten. Das tut heute noch 
weh! Aber eine Partnerschaft funk-
tioniert nicht nur im Sonnenschein, 
sondern soll „in guten und in bösen 
Tagen“ mit Leben gefüllt werden. 

Schließlich liebt Gott uns nicht nur in 
den schönen Tagen unseres Lebens – 
sondern auch in den schwierigen Zei-
ten.
Ich grüße Euch herzlich, wie es in In-
dien unter Christen üblich ist: „Vanda-
nálu – Wie gut, dass Ihr da seid!“ 

Henning Behrends,  
Ausschuss für Mission und  

Brot für die Welt
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Eintrittskarten gibt es unter: https://www.kirchentag.de/tickets
Der EJKR organisiert auch eine gemeinsame Busfahrt: https://www.ejkr.de/
Angebote/Aktionen/Kirchentag-2025/Kirchentag-2025-Busfahrt



„Ich verschenke  
einen Schatz“

W ie wäre es, wenn Sie Ihren Schatz denjenigen schenken,  
die nichts besitzen? Menschen, die am Rande stehen  

und deren tägliches Leben ein Überlebenskampf ist? 

Soziale Projekte fördern und einen Lebensabend ohne  
finanzielle Sorgen genießen – diese beiden Ziele lassen  
sich miteinander vereinbaren: mit dem Steyler Schatzbrief. 

„Das Geld, das ich zu Lebzeiten 
nicht verbraucht habe, soll später 
einmal armen Menschen eine 
bessere Zukunft ermöglichen.“

Als christliches Finanzinstitut 
sind wir seit unserer Gründung im 
Jahr 1964 dafür bekannt, mit Geld 
Gutes zu tun. Der Steyler Schatz-
brief ist gut für unsere Kunden 
und gut für Menschen in Not.

Der Steyler Schatzbrief ist ein Tagesgeldkonto mit eingebauter 
Hilfe. Wie bei jedem Tagesgeldkonto behalten Sie den vollen 
Zugriff auf Ihr Erspartes und haben so immer einen Notgroschen 
für unvorhergesehene Ausgaben. Bleibt später etwas übrig, dann 
fließt dieser Teil Ihres Erbes in weltweite Projekte der Nächsten-
liebe. Steyler Missionare und Missionarinnen arbeiten in Ge-
meinden, betreiben Schulen und Krankenhäuser und helfen auf 
viele andere Arten denen, die fast nichts besitzen. Durch Ihre 
Unterschrift wird Ihr Tagesgeldkonto so zum Vermächtnis für 
Menschen, die unsere Solidarität brauchen.

Dafür stehen wir Dafür steht der Steyler Schatzbrief 

Telefon: 02241/120 50
www.steyler-bank.de/schatzbrief

Stellen Sie sich vor,  
Sie besitzen einen  

Schatz. 

Wer soll ihn  
erben?

Fo
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se

        gute 
Gründe für 
den Steyler 
Schatzbrief:

3

   Sie leisten 
wirksame Hilfe 
für Menschen 
in Not.

   Sie spenden 
nur, was Sie nicht 
selbst benötigen.

   Sie sparen und  
haben so immer 
einen Notgroschen 
für unvorhergesehene 
Ausgaben.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.

34



Jetzt Mitglied werden und 
tolle Preise gewinnen!

Der Verein rückenwind setzt sich seit nunmehr 10 Jahren für Menschen in Not 
im Kirchenkreis Rhauderfehn ein. Viele Menschen konnten unsere Hilfe in den 
vergangenen Jahren bereits erfahren. Als Mitglied im Verein unterstützen Sie die-
se Arbeit!

Werden Sie Mitglied und nehmen Sie an der Verlosung 
wertvoller Restaurantgutscheine teil!
Beitrittserklärungen gibt es auf unserer Internetseite (rueckenwind-rhauder-
fehn.de) oder einfach den QR-Code scannen

     Jahresbeitrag frei wählbar ab 12,- €  jährl.
     Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder!

Unter allen neuen Mitgliedern, die bis zum bis zum 31.3.25 eintreten, 
verlosen wir diverse Restaurantgutscheine als zusätzlichen Anreiz, 
unsere Arbeit durch eine  Mitgliedschaft zu unterstützen. Gewinnerinnen 
und Gewinner werden Anfang April schriftlich benachrichtigt.
Beitrittserklärungen bitte senden an:     
Andreas Engel, Birkenstr. 20, 26817 Rhauderfehn

Jahreshauptversammlung 
26. März 2025, 19 Uhr
Fehntjer Forum

Wir laden alle Mitglieder des Vereins und alle diejenigen, die es bis 
dahin noch werden, herzlich zu unserer 10. Jahreshauptversammlung
ins Fehntjer Forum ein.
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten ( inkl. Wahlen) möchten 
wir  unseren 10. Geburtstag mit einem kleinen Sektempfang und et-
was Fingerfood in aller Bescheidenheit begehen.
Bitte melden Sie sich per Mail (rueckenwind.rhauderfehn@gmail.com) 
oder per Telefon (0177/881 90 97) bis 12. März an.
Vielen Dank und herzlich willkommen!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

Ev. Seniorenzentrum & Tagespflege 
Rhaudermoor       )(04952) 89407-0

Ev. Seniorenzentrum & Tagespflege 
Westrhauderfehn )(04952) 9203-0

info@reilstift.de • www.reilstift.de
LeventeGyori/shutterstock.de

diakoniestation@reilstift.de • www.reilstift.de  

Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege, Hausnotruf!
Rhauderwieke 1 • 26817 Rhauderfehn • )(04952) 92 10 93

Gartengestaltung  
Landschaftsbau 

Baumschule

Tilo

  Grüne  
Lebens(t)räume
Osterhörner Straße 1
Rhauderfehn (Am Deich)
Tel. 04952 2856

info@maecker.de
www.maecker.de

Ihr Erfolg ist unser Anliegen!

H
a
u
k
e

Elektrotechnik
T   04952 990666      M   0171 7789905
2. Südwieke 78   26817 Rhauderfehn

info@elektro-janssen.de

Ihr Partner in Sachen Elektro!

...wir haben die    Power

Ihr M˜bel-und K˝chenhaus vor Ort !

www.moebelhaus-bergenthal.de

Hier könnte Ihre 
farbige Anzeige

stehen und für
Ihren Betrieb

werben!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

• Maler- u. Tapezierarbeiten   • Lackierungen u. Beschichtungen
• WDVS und Malertechniken

Schuhmacherstraße 11 - 13 • 26817 Rhauderfehn • Tel. 04952 / 92 11 11
Email: info@malerbetrieb-noormann.de

Schmiedestr. 17   26817 Rhauderfehn 
Telefon: 0 49 52 / 829 84 24

www.bauunternehmen-betten.de
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

S. Drieling

Tel./Fax 0 49 52 - 942 333

Meisterbetrieb

Heizung - Sanitär - Kundendienst

Eichenallee 2
26842 Ostrhauderfehn
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

Allianz Agentur
Jan-HaukeMenke
Versicherungsfachmann

Dorfstr.3, 26842 Ostrhauderfehn

Tel.: 0 49 52.87 77
Fax: 0 49 52.8 19 77
Mobil: 01 72.4 40 16 29

agentur.menke@allianz.de
www.allianz-menke.de

EMS REGION IMMOBILIEN 
Inh. Suzanne Oonk-Reilink

www.ems-region-immobilien.de

Suzanne und Bert Oonk
Mobil +49 (0) 162 2 17 32 66 
Mobil +49 (0) 162 2 17 32 65 
wilkommen@ems-region-immobilien.de
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

Impressum

«

Herausgeber des Kirchenblattes ist 
der Kirchenvorstand der Dreieinig-
keits-Kirchengemeinde Rhauder-
fehn.
Redaktion: F. Dreesch-Rosendahl, B. 
Groyen, A. Kruse, U. Richter-Klug, 
F. Teutenberg, E. Thomas. Layout / 
V.i.S.d.P.: F. Dreesch-Rosendahl & U. 
Richter-Klug, Tel. 8907038;
eMail: gb-redaktion@posteo.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Groß Oesingen.
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Angebote
Krabbelgruppen
Do 15 Uhr, Langholt
Alina Gerhardt, 0172 2460631

Di, 9.30 Uhr, Langholt
Sandra Redenius, 0152 07604306

Lüttje Stöpsels, Do 15.45 Uhr, Wfehn
Sorina Groote, 01577 7256796

Für Kinder & Jugendliche
Kindergottesdienstteam, Langholt
Dörte Wegmann-Wardenbach, 990377

Kindergottesdienst, Rhaude
Elke Siemers, 9527552

Kindergottesdienst, Wfehn
P. Bokelmann, 952025

EC-Jungschar, Fr 17 Uhr, Wfehn
Hannah Bohmann,  
hannahbohmann@gmail.com

EC-Teenkreis
P. Bokelmann, 952025

Musik & Chöre
Kinderchor Mo 15.00 Uhr, Wfehn
Tomke Kromminga,  
tomke.kromminga@icloud.com

Posaunenchor, Langholt
Hinrich Hinrichs, 0174 - 9904374

Chor „CANAMUS“, Mi, 20 Uhr 
Langholt 
Gesa Buchwald, 9528817

Gitarrenchor, jeden Di 20 Uhr,  
Rhaude
Manuela Huismann, 5261

Projekt-Chor „Miteinander“,  
Termine n. Vereinbarung, Rhaude
Margret Dirksen, 941673

Chor für Alle, Di, 14-tg, 20 Uhr, 
Wfehn
Tomke Kromminga,  
tomke.kromminga@icloud.com

Gitarrenchor "Fehnsaiten", Mi, 19.30 
Uhr, Wfehn
Anne Straatmann, 2277

Singtreff, Di, 14-tg., 19.30 Uhr, 
Wfehn
Meike Dreesch-Rosendahl, 8907038

Für Männer
Männerkreis, Langholt
P. Sundermann, 921127
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Mannlü, 2. Mi im Mo,  
19.30 Uhr, Rhaude
P. Bokelmann, 95 20 25

Für Frauen
Frauentreff, 2. Di im Mo, 20 Uhr, 
Rhaude
Edda Kampen, 3080

Mütterkreis, jeden 4. Mi im Mo, 
14.30 Uhr, Rhaude
Anna Jülke, 3941 

Frauentreff, 1. Mo im Mo, 9.30 Uhr, 
Wfehn
Roswitha Bergmann, 3921 
Sabine Lalk, 3502

Für Senioren und Interessierte
Seniorenkreis jeden 2. Monat,  
Rhaude
P. Bokelmann, 95 20 25 

Seniorennachmittag, 1. Mi im Mo,  
15 Uhr, Wfehn
P. Dreesch-Rosendahl, 890 70 38

Weitere Gruppen
Bibelgesprächskreis, Langholt
P. Sundermann, 921127

Gemeindetreff, einmal im Mo 15.30 
Uhr, Wfehn
Jochen Buss, 2450

Handarbeiten, 3. Do im Mo, 15.30 
Uhr, Rhaude
Henriette Tjaden, 81306

Kreativ & Klönen, 1.+3. Do im Mo, 
15 Uhr, alter Saal, Wfehn
Heidy Schulz, 8095861

Lesekreis, Langholt
Gretchen Pünter-Brink, 04955 - 
935672

Skat-Runde, letzter Do im Mo,  
19 Uhr, Rhaude
Willi Schaa, 7102

Andachten
•	 Reilstift, Mi, 15.30 Uhr
•	 Ancora-Ring, jd. 3. Mi im Mo,  

15.30 Uhr

Ev. Gemeinschaft, 1., 3. u. 5. So im 
Mo, 17.30 Uhr, Wfehn
Gesa Bürger, 82250
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So können Sie uns erreichen:« «

Gemeindebüro
Fr. Anke Kruse	 952010 
Mobil / WhatsApp	 01520 8980798 
kg.westrhauderfehn@evlka.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10 - 12 Uhr 
Di: 16 - 18 Uhr; Mi geschlossen 

Pfarrbezirk I & III,  
Bekassinenweg 11
P. F. Dreesch-Rosendahl	  8907038
frerich.dreesch-rosendahl@evlka.de

Pfarrbezirk II, Untenende 3
P. Matthias Bokelmann	 952025
matthias.bokelmann@evlka.de

Pfarrbezirk IV, Dorfstr. 43  
(Langholt)
P. Martin Sundermann	 921127
martin.sundermann@evlka.de

Kirchenvorstand, 1. Vorsitzender
Hajo Kromminga
hajo.kromminga@icloud.com

Kirchenvorst., stellv. Vorsitzender
Klaas Niemeyer-Speckmann
niemeyer-speckmann@gmx.de

Küsterin - W-Fehn
Heidi Grünefeld	 1265

Küsterin - Rhaude
Birte Bock	 899 61 19
birte.bock@evlka.de

Kindertagesstätte Regenbogen
Hauke Betten	 3886
kita.rhaudermoor@evlka.de

Kindertagesstätte Klostermoor
Martina Lüken	 04967 - 353
kita.klostermoor@evlka.de

Spendenkonto:
IBAN: DE12 2859 1654 0016 3309 00 
Volksbank Westrhauderfehn
bitte einen Verwendungszweck angeben, 
z.B. "Jugend", "Kirchenarbeit" etc.:

Gemeindebriefredaktion:
gb-redaktion@posteo.de

Adressen der Gemeinde
Langholt, Dorfstraße 43 , Ofehn
Rhaude, Dorfstraße 40, Rhaude
Wfehn, Untenende3, Wfehn
Reilstift, 1. Südwieke 205, Wfehn
Ancora-Ring, Ancora- Ring 21, Wfehn

Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Mai, 
Redaktionsschluss ist der 11. April 2025.44


